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SPORTKÜSTENSCHIFFERSCHEIN (SKS)  
Übungen und Aufgaben zur Vorbereitung auf die theoretische Prüfung im Fach Navigation. 

 
3. Übungs – Kartenaufgabe 3 (nicht prüfungsrelevant, nur zur Übung) 
 

Erlaubte Hilfsmittel:  
Übungskarte 49 (INT 1463), Karte 1/INT 1, Begleitheft für die Kartenaufgaben im Fach Navigation für den SKS 

(Ausgabe 2013), Taschenrechner (nicht programmiert und nicht programmierbar), Navigationsbesteck und 

Schreibgeräte. Für die Prüfung darf die Übungskarte 49 (INT 1463) keine Eintragungen und keine Markierungen 

enthalten. Gegebenenfalls sind in die Übungskarte eingetragene Kurse, Peilungen und Orte restlos 

auszuradieren. Die Karte 1/INT 1 und das Begleitheft dürfen ebenfalls keine Markierungen, zusätzlichen 

Eintragungen oder eingeklebten Reiter enthalten. 

 
Hinweise:  
Die Schiffsorte sind in die Seekarte einzutragen und jeweils nach Breite und Länge anzugeben. Kurse und 

Peilungen sind ebenfalls in die Seekarte einzutragen und kaufmännisch auf volle Grade auf- bzw. abzurunden. 

Es ist die Norm DIN 13312 Navigation (soweit möglich) anzuwenden; es gilt die Steuertafel im Begleitheft. BW 

und BS (falls kein Stromdreieck zu zeichnen ist) werden als absolute Werte angegeben (|BW| bzw. |BS|), es ist 

jeweils das zugehörige Vorzeichen hinzuzufügen. Uhrzeiten sind in Bordzeit (BZ) anzugeben. Bei Feuern und 

Schifffahrtszeichen sind die deutschen Beschreibungen anzugeben; die Angabe von Abkürzungen reicht nicht 

aus. Erreichbare Punktzahl gesamt: 30 Punkte.  

 

Gesetzliche Zeit (GZ) für 2013:  
MEZ bis 31.03.2013, 02:00 Uhr; dann MESZ bis 27.10.2013, 03:00 Uhr; danach MEZ. 

Tiefgang (TG) der Yacht: 0,80m 

 

Aufgabe 3.1 

Am 17.06.2013 wollen Sie mit Ihrer Yacht von Cuxhaven nach Büsum reisen. Bei leichtem Südwind verlassen Sie 

um 07:55 Uhr Bordzeit den Yachthafen von Cuxhaven und steuern elbabwärts. 

 

 Welchen Strom nach Richtung (StR) und Stärke (StG) entnehmen Sie dem Gezeitenstromatlas für 
Cuxhaven? 
 

 
 

Aufgabe 3.2 

Die in Aufgabe 1 ermittelte Strömungsgeschwindigkeit für Cuxhaven kann als gering betrachtet werden.  

 

 In welcher Stärke (StG) und in welche Richtung (StR) setzte der Strom gegen 06:00 Uhr Bordzeit? 
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SPORTKÜSTENSCHIFFERSCHEIN (SKS)  
Übungen und Aufgaben zur Vorbereitung auf die theoretische Prüfung im Fach Navigation. 

Aufgabe 3.3 

Nachdem Sie ein Stück weit elbabwärts gefahren sind, erreichen Sie um 10:05 Uhr Bordzeit die Tonne „14“. Sie 

möchten um 11:00 Uhr die Tonne „Norderelbe“ als Wegpunkt (WPT 1) erreichen. 

 

Bestimmen Sie die Distanz (d) zur Tonne „Norderelbe“. 
 

 
 

Aufgabe 3.4 

Sie beschließen, in nordöstlicher Richtung auf den Blauortersand weiterzulaufen, um dort vor Anker eine 

ausgiebige Mittagspause einzulegen. 

 

Bestimmen Sie die Mittags-Niedrigwasserzeit (NWZ) für Blauort. 
Bestimmen Sie die Mittags-Niedrigwasserhöhe (NWH) für Blauort. 
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SPORTKÜSTENSCHIFFERSCHEIN (SKS)  
Übungen und Aufgaben zur Vorbereitung auf die theoretische Prüfung im Fach Navigation. 

 

Aufgabe 3.5 

Für die Fahrt in Richtung Blauortersand steuert man ab 11:00 Uhr (BZ) einen Kartenkurs (KaK) von 048° und 

koppelt mit FdW = 4,5kn. Man geht von folgenden Stromverhältnissen aus: StR = 282°, StG = 1,5kn. Bei 

unverändertem Südwind schätzt man den Windeinfluss auf lBWl = 3°. 

 
 Zeichnen Sie ein Stromdreieck (1cm = 1sm) und beschriften Sie es vollständig. 
Bestimmen Sie den Magnetkompasskurs (MgK). 
Bestimmen Sie die Fahrt über Grund (FüG) 
 

 

Aufgabe 3.6 

Die Bordinstrumente weisen eine andere Fahrt über Grund (FüG) aus. Daher koppeln Sie vom Wegpunkt 1 (WPT 

1) ab 11:00 Uhr mit einer FüG von 3,8kn. 
 
Bestimmen Sie den Koppelort (Ok) für 12:30 Uhr. 
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SPORTKÜSTENSCHIFFERSCHEIN (SKS)  
Übungen und Aufgaben zur Vorbereitung auf die theoretische Prüfung im Fach Navigation. 

Aufgabe 3.7 

Um 12:30 Uhr peilt man mit dem Radar (Head-Up-Einstellung) die Tonne „Norderpiep“ in Radar – Seitenpeilung 

(RaSP) = 251°. Bei der Peilung liegt MgK = 060° an. Nahezu zeitgleich peilt man die Tonne „SP 2“ mit dem 

Handpeilkompass, für den keine Steuertafel vorliegt, in MgP = 259° 
 
Bestimmen Sie die rechtweisenden Peilungen. 
 

 
 

Aufgabe 3.8 

Bestimmen Sie den beobachteten Ort (Ob) für 12:30 Uhr 
 

 
 

Aufgabe 3.9 

Bestimmen Sie den Besteckversatz (BV). 
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SPORTKÜSTENSCHIFFERSCHEIN (SKS)  
Übungen und Aufgaben zur Vorbereitung auf die theoretische Prüfung im Fach Navigation. 

 

Aufgabe 3.10 

Auf Ihrer Position (12:30 Uhr BZ) werfen Sie den Anker und genießen das schöne Wetter. Sie überlegen, noch 

einen Schlag in Richtung Helgoland zu unternehmen und schauen sich dazu die Stromverhältnisse an. Unter 

Berücksichtigung der ausgedehnten Mittagspause schätzen Sie, dass Sie gegen 20:30 Uhr BZ kurz vor Ost - 

Helgoland stehen würden. 
 

Bestimmen Sie die Strömungsrichtung (StR) und Strömungsgeschwindigkeit (StG) für 20:30 Uhr Bordzeit 
nach Seekarte. 
 

 
 

Aufgabe 3.11 

Sie verwerfen den Plan, nach Helgoland steuern zu wollen. Auf Ihrem Ankerplatz identifizieren Sie durch einen 

Blick auf den Radarbildschirm die Tonne „Süderpiep“. 

 

Beschreiben Sie das Schifffahrtszeichen vollständig (Kennung und Wiederkehr, Aussehen am Tage) 
 

 
 

Aufgabe 3.12 

Der Anstrich der Tonne „Süderpiep“ lassen auf eine besondere Bedeutung schließen. 

 
Welche Bedeutung hat die Tonne Süderpiep? 
Wie passiert man diese Tonne? 
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SPORTKÜSTENSCHIFFERSCHEIN (SKS)  
Übungen und Aufgaben zur Vorbereitung auf die theoretische Prüfung im Fach Navigation. 

Aufgabe 3.13 

Etwa 1,2sm nördlich Ihres Ankerplatzes finden Sie eine Eintragung in der Seekarte. 

 

Was bedeutet diese Eintragung? 
 

 
 

Aufgabe 3.14 

Unterhalb Ihres Ankerplatzes geht in der Seekarte die Farbe von „hellblau“ in „weiß“ über. 

 

Was bedeuten die so gefärbten Flächen in der Seekarte? 
 

 
 

Aufgabe 3.15 

Etwa 4,2sm westlich Ihres Ankerplatzes finden Sie in der Seekarte eine magentafarbene Linie mit angesetzten 

Dreiecken. 

 

Was bedeutet diese Linie? 
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SPORTKÜSTENSCHIFFERSCHEIN (SKS)  
Übungen und Aufgaben zur Vorbereitung auf die theoretische Prüfung im Fach Navigation. 

 

Aufgabe 3.16 

Um 19:00 Uhr BZ möchten Sie Ihre Fahrt in Richtung Büsum fortsetzen und programmieren folgende 

Wegpunkte in den Kartenplotter ein: 

WPT 1: 54° 6,4´N  008° 38,2´E  WPT 2: 54° 7,3°N 008° 41,6´E        WPT 3: 54° 7,1´N 008° 47,0´E 

 

Die Fahrt über Grund (FüG) schätzen Sie auf 4,5kn. Sie wollen abschätzen, wann Sie den Wegpunkt 3 erreichen 

werden. 

 

Bestimmen Sie die Kartenkurse (KaK) 
Bestimmen Sie die geschätzte Ankunftszeit (estimated time of arrival, ETA) am Wegpunkt 3. 
 

 
 

Aufgabe 3.17 

Das Leuchtfeuer „Büsum“ kommt in Sicht.  

 
Geben Sie die Kennung und die Richtungsangaben des Leuchtfeuers „Büsum“ an. 
 

 

Aufgabe 3.18 

Um 21:00 Uhr BZ passieren Sie den weißen Sektor des Leuchtfeuers „Büsum“ und stehen exakt auf der 

Sektorengrenze weiß/rot. Sie drehen den Bug auf das Leuchtfeuer und stoppen auf. In der ruhigen See halten 

Sie die Position. Sie möchten die Ablenkungstabelle überprüfen und peilen dazu nun über den Steuerkompass 
das Leuchtfeuer in MgP = 018°. 

 
Bestimmen Sie die Ablenkung und erklären Sie kurz die Konsequenz. 
 

 


